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Herren Landesklasse Gr. 4

TTC Aichtal : TGV Rosswälden 
Samstag, 15.10.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TTC 
Aichtal und dem TGV Rosswälden

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Pfeifer / Owczarek nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TGV Rosswälden im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 4 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC Aichtal. Das Heimteam konnte im 5. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Ausschlaggebend für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 35:31) waren die Einzel im mittleren Paarkreuz, die
allesamt an den TTC Aichtal gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TTC Aichtal nun ein
Punkteverhältnis von 5:5 und der TGV Rosswälden ein Punkteverhältnis von 3:3 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Stiefel / Mayer und Schurr /
Raab, das Stiefel / Mayer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Ein hartes
Stück Arbeit hatten nachfolgend Dürr / Maier gegen Pfeifer / Owczarek zu verrichten, bevor ihr Fünf-
Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Gekämpft bis zum Schluss hatten anschließend Pavlidis / Leins
in der Partie gegen Mim / Beller. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Christian Schurr
musste Frank Dürr Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Steffen Maier die Partie gegen Steffen Pfeifer, der im
Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg
gegen Alexander Mim zeigte Florian Stiefel seinem Gegner die Grenzen auf. Fotios Pavlidis bekam
es nun mit Martin Owczarek zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Fotios Pavlidis am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Rudolf Mayer gelang es, Uwe Beller im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Es war ein langes Spiel, bis Andreas Leins seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Christof Raab hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Aichtal und des
TGV Rosswälden in die Box. Es war ein langes Spiel, bis Frank Dürr seine 2:3-Niederlage gegen
Steffen Pfeifer hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Kaum
Chancen hatte Steffen Maier beim 14:16, 9:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Christian Schurr,
obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Florian Stiefel
überzeugte im Einzel gegen Martin Owczarek, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Fotios Pavlidis hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie,
daraufhin gegen Alexander Mim bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Da gab es nichts zu
rütteln. Rudolf Mayer verpasste es wenig später mit einem 1:3 gegen Christof Raab, einen Punkt für
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sein Team zu erringen. Einen Sieg fuhr daraufhin Andreas Leins bei seinem 3:1 gegen Uwe Beller
ein. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Stiefel / Mayer im Anschluss die Begegnung mit 1:3 gegen Pfeifer /
Owczarek abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022
gegen die TTF Neuhausen/F. II, während der TGV Rosswälden am 22.10.2022 gegen den TSV
Musberg antritt.

 Statistik:
 TTC Aichtal

Doppel: Stiefel / Mayer 1:1, Dürr / Maier 1:0, Pavlidis / Leins 0:1 
Einzel: F. Dürr 0:2, S. Maier 0:2, F. Stiefel 2:0, F. Pavlidis 2:0, R. Mayer 1:1, A. Leins 1:1 

 TGV Rosswälden
Doppel: Pfeifer / Owczarek 1:1, Schurr / Raab 0:1, Mim / Beller 1:0 
Einzel: S. Pfeifer 2:0, C. Schurr 2:0, M. Owczarek 0:2, A. Mim 0:2, C. Raab 2:0, U. Beller 0:2


